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Programmverantwortung

Dr. Asmus Nitschke, Historiker M.A.
Telefon 0471·595-31
a.nitschke@wisoak.de

Information und Anmeldung

Gudrun Stelling, Sachbearbeiterin
Telefon 0471·595-39
Telefax 0471·595-30
g.stelling@wisoak.de

P o l i t i s c h e s  L e r n e n  –  
Z u s a m m e n h ä n g e  v e r s t e h e n
Unser Angebot in  Bremerhaven2



M i t  W i s s e n  w a c h s e n

G e s e l l s c h a f t  ·  P o l i t i k 9

Sie möchten sich mit Standpunkten, Meinungen und Perspektiven zu
wichtigen, in der öffentlichen Debatte kontrovers diskutierten Themen
aus Stadtpolitik und Geschichte, aus Ihrer Lebens- und Arbeitswelt oder
aus Natur und Umwelt auseinandersetzen? Sie möchten mehr wissen 
über die gesundheitlichen Folgen von Arbeitsbelastungen und Wege 
finden, mit den Herausforderungen gesellschaftlicher Umbrüche umzu-
gehen? - Mit unserem Bildungsangeboten vor Ort öffnen wir Ihnen 
spannende Zugänge zu komplexen Fragestellungen aus Gesellschaft und
Politik.  

Seminare   
in  Bremerhaven 

Gesel l schaft  und Pol i t ik  
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Jahresthema: Braucht das Internet 
eine neue Ordnung? 

Geschichte und Stadtentwicklung 
Gesellschaft und Politik
Arbeitswelt
Umwelt und Politik
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Google, Microsoft, Facebook!
Wer regiert das Internet?
Bildungsurlaub in Bremen

Wer etwas wissen oder recherchieren will, ›googelt‹.
Kaum ein Unternehmen hat in den letzten Jahren eine 
so rasante Erfolgsgeschichte geschrieben wie die Internet-
Suchmaschine Google. Worauf beruhen eigentlich Macht
und Reichtum der Suchmaschinen? Wie kommen Such-
ergebnisse und Rankings zustande? Wie viel Macht haben
Suchmaschinen und kostenlose Internet-Dienste über 
die Nutzer? Wie ist es um den Daten- und Persönlich-
keitsschutz bestellt? In dieser Bildungswoche geht es um
die gesellschaftliche Bedeutung des Internet – und ganz
praktisch auch um den effektiven Umgang mit Suchma-
schinen. 

Termin:
09.08.2010 – 13.08.2010 
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
15502  
Termin:
24.01.2011 – 28.01.2011 
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
Ihre Dozentin:
Sonja Borski

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 2 1· 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 70,– KammerCard € 62,–

Zwischen Hype und Ignoranz
Wie das Internet die Gesellschaft verändert
Bildungsurlaub in Bremerhaven und Bremen

Für die einen ist das Internet das Non plus ultra, für die
anderen ein Buch mit sieben Siegeln. Trotz dieser Spann-
breite – das Internet ist längst in unserer Gesellschaft 
›angekommen‹: Das Internet fungiert als Warenhaus, 
Wikipedia ersetzt die heimischen Lexikabände, Freund-
schaften zu Menschen aus aller Welt werden über Face-
book oder SchülerVZ gepflegt. Aber: Werden der Nutzen
und Einfluss des Internet überbewertet? Entstehen durch
WEB 2.0 neue Kommunikationsformen, die sich auch 
auf das Miteinander ›Offline‹ auswirken? Macht Internet
einsam, gar süchtig? Im Seminar werden wir auch 
praktisch in die virtuelle Welt einsteigen und uns in den
Kommunikationsplattformen des WEB 2.0 bewegen.       

Bildungsurlaub in Bremerhaven
Termin: 30.08.2010 – 03.09.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr 

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1· 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

15560  
Bildungsurlaub in Bremen
Termin: 06.09.2010 – 10.09.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr 

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 2 1· 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 70,– KammerCard € 62,–

Ihre Dozenten:
Sonja Borski, Sebastian Raible

15501   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e18101   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Braucht  das  Internet  
e ine  neue Ordnung? 

www.netz-ohne-gesetz .de  

J a h r e s t h e m a :  
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J a h re s t h e m a 11
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WWW – Netz ohne Gesetz?
Sicherheit und Freiheit im Internet
Bildungsurlaub in Bad Zwischenahn

Das Internet hat die Kommunikation revolutioniert. 
Niemals zuvor war der Austausch von Informationen so
einfach und schnell über größte räumliche Distanzen
möglich. In der gesellschaftlichen Wahrnehmung ist das
Internet vor allem: Informationsquelle, perfekter Werbe-
träger und Einkaufsparadies – aber auch voller unbekann-
ter Gefahren. Aber das Internet ist kein rechtsfreier Raum
mit schutzlosen Nutzern. Der sinnvolle und angemessene
Umgang mit der Freiheit im Internet stellt allerdings 
eine neue Herausforderung für die Zivilgesellschaft dar.
Das Netz lebt vom Mitmachen – einer neuen Form von
Demokratie und Mitbestimmung? Wir werden im Semi-
nar genauer untersuchen: Wie kann ich Freiheiten 
und Möglichkeiten des Internet nutzen und mich dabei
vor Bedrohungen und Angriffen schützen?

Termin:
13.09.2010 – 17.09.2010 
Mo – Fr 10.00 – 15.00 Uhr
Ihre Dozenten:
Asmus Nitschke,
Tobias Scherer

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 2 1· 4 4 9 9 - 9 4 5

Teilnahmegebühr:
€ 158,– KammerCard € 142,–

10100   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

www.netz-ohne-gesetz .de  

Mit seiner massenhaften Nutzung 
ist das Internet zu einem Faktor 
geworden, der auf mehrfache Weise
Einfluss gewinnt auf gesellschaft-
liche Prozesse. Über das Netz wird
politischer Widerstand organisiert,
Parteien dient es als Plattform für 
Eigenwerbung, dominierende Anbie-
ter wie Google erhalten eine gefähr-
liche Machtfülle, auch Straftäter
nutzen das Internet in großem Stil,
ohne dass sie wirksam zur Verant-
wortung gezogen werden können.
Gleichzeitig ist das Web 2.0 ein
Kommunikations- und Arbeitsmit-
tel geworden, das für viele aus dem 
Privat- wie aus dem Arbeitsleben
nicht mehr wegzudenken ist und
ganz neue Möglichkeiten der pro-
duktiven Zusammenarbeit schafft.

Die wisoak macht die Frage der 
Entwicklung des Internets zu ihrem
Jahresthema für 2010. Welche Aus-
wirkungen hat das weltweite Netz
auf die gesellschaftliche Entwicklung
der nächsten Jahre? Braucht das
weltweite Netz eine neue Ordnung?
Sind Einschränkungen zur Verhin-
derung von Straftaten und Fehl-
entwicklungen notwendig – und
möglich? Sie finden auf den folgen-
den Seiten zahlreiche Seminar-
angebote zu diesem für die Gesell-
schaft immer wichtiger werdenden
Themenfeld.

Durch die Änderung des Bremischen Bildungs -

urlaubsgesetzes ist es jetzt auch möglich, 

Bildungsurlaub tageweise zu nehmen. Sie fin-

den daher im vorliegenden Programm nicht

nur, wie gewohnt, viele Wochenseminare, 

sonder auch einige 3-tägige Bildungsurlaubs-

seminare (die wir als solche extra ausgewiesen

haben).

Ein wichtiges Ziel der Gesetzesänderung ist,

dass sich mehr Arbeitnehmerinnen und Ar-

beitnehmer dazu entschließen, ihr Recht auf

Bildungsurlaub (weiterhin zehn Tage in zwei

Jahren) wahrzunehmen. Neu ist auch, dass 

Sie Ihren Bildungsurlaubsanspruch von zehn

Tagen in zwei Jahren nicht mehr übertragen

lassen können in den nächsten Zweijahres-

zeitraum. Daher: Lassen Sie Ihren Anspruch

nicht verfallen, nehmen Sie Bildungsurlaub!

Bildungsurlaub auch tageweise
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S tad tgesch i ch t e  und  
S tad ten tw i ck l ung  

Bremen – Zentrum der Raumfahrt
Bildungsurlaub

Raumfahrt ist Hightech und verheißt Zukunft. Energie
aus dem Weltall, neue Werkstoffe und Materialien, neu-
artige Medikamente und Raumfahrttourismus. Die Liste 
der Aktivitäts- und Nutzungsfelder ist lang, die Raum-
fahrtindustrie ist längst zum Milliarden-Geschäft gewor-
den. Und Bremen spielt im Konzert der Großen mit, gilt
als bedeutendster Raumfahrtstandort in Deutschland: Ob
Weltraumlabor SPACELAB, Satellitenbau ›Galileo‹, Ariane-
Trägerraketen oder Forschung unter Schwerelosigkeit im
Fallturm – mit diesen ›Zukunfts-Produkten‹ ist auch 
der Name Bremen verknüpft. In diesem Seminar werden
wir uns mit der Geschichte der zivilen wie militärischen 
Nutzung der Raumfahrt befassen, vor allem vor dem Hin-
tergrund der drängenden globalen Herausforderungen
unserer Zeit. 

Termin:
11.10.2010 – 15.10.2010 
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
18732  
Termin:
10.01.2011 – 14.01.2011 
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
Ihr Dozent:
Holger Heß-Borski

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18731   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Windkraft
Goldgräberstimmung an der Küste
3-tägiger Bildungsurlaub

Durch den Ausbau der Windenergiebranche sollen in
nächster Zeit Zehntausende neuer Arbeitsplätze geschaf-
fen werden. Und auf Hoher See ist der Bau neuartiger
Großkraftwerke geplant, die künftig einen Großteil des
deutschen Strombedarfs decken und mit dazu beitragen
sollen, ehrgeizige Klimaziele zu erreichen. – Die deutsche
Offshore-Industrie ist trotz Finanz- und Wirtschaftskrise
in Goldgräberstimmung. Aber können Küstenstädte mit
schwacher Wirtschaftsstruktur und hoher Arbeitslosigkeit
wie Bremerhaven dauerhaft vom Windkraft-Boom profi-
tieren? Hilft sie uns aus der Energie- und Klimafalle? 
Wir werden uns in diesem Seminar eingehend mit den
ökonomischen und ökologischen Erwartungen, die in die
Windenergie gesetzt werden, auseinandersetzen.�

Termin:
20.12.2010 – 22.12.2010
Mo – Di 8.30 – 15.30 Uhr,
Mi 8.30 – 13.30 Uhr 
Ihr Dozent:
Markus Müller

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 45,– KammerCard € 39,–

18781   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Einblicke in die Zukunft Bremerhavens
3-tägiger Bildungsurlaub

Im Zentrum dieses Bildungsseminars steht die wirtschaft-
liche Zukunft Bremerhavens. Ausgehend von den ökono-
mischen Krisen in den 1970er Jahren werden wir genauer
analysieren, welche Entwicklung Bremerhaven seit dieser
Zeit genommen hat und welche neuen Branchen, Märkte
und Potenziale heute erkennbar sind, die die Konturen
einer lebenswerten Stadt akzentuieren könnten. Stich-
worte sind in diesem Zusammenhang: der Windkraftanla-
genbau, Forschungseinrichtungen wie das Fraunhofer-
institut, neue Firmen in den T.I.M.E.port-Gebäuden am
Neuen Hafen oder die Zukunft der Fischereihalle X. 

Termin: 02.02. – 04.02.2011
Mi – Do 8.30 – 15.30 Uhr,
Fr 8.30 – 13.30 Uhr 
Ihr Dozent: Burkhard Hergesell

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 45,– KammerCard € 39,–

18531   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Bremerhaven im Nationalsozialismus
Bildungsurlaub

Wie kamen die Nationalsozialisten in Bremerhaven an
die Macht? Welche Erinnerungen und Spuren gibt es in
Bremerhaven – mit Blick auf den Alltag unterm Haken-
kreuz, auf Täter, Opfer, und Mitläufer? Wie hat sich 
Widerspruch im Alltag geäußert? Welche Konsequenzen
und Nachwirkungen hat(te) die NS-Zeit? Wir werden 
uns dem Thema mit Hilfe von Stadtbegehungen, Doku-
mentarfilmen und persönlichen Erinnerungen nähern. 

Termin:
30.08.2010 – 03.09.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr,
Ihr Dozent:
Burkhard Hergesell

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18521   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Bremerhaven – Stadt der Wanderung
Bildungsurlaub

Bremerhaven und die Bremerhavener Region haben in
der Vergangenheit schon vielfältigste Wanderungsbewe-
gungen erlebt: Römer, Friesen, Dänen, Schweden, Franzo-
sen, Holländer, Ziegeleiarbeiter aus dem Lippischen Land.
Sie haben Spuren in der Stadtentwicklung, in Kultur und
Wirtschaft der Region hinterlassen. Das Seminar geht die-
sen Spuren nach. Das Hauptaugenmerk richten wir dabei
auf die jüngste Einwanderungswelle, die der angewor-
benen Arbeitsmigranten und so genannten Gastarbeiter.
Wir werden uns mit ihren Motiven, Wünschen und
Sehnsüchten und mit ihrer Situation heute auseinander-
setzen. Neben einer Stadtbegehung sind Dokumentar-
filme und Radiosendungen Bestandteile der Spurensuche.  

Termin: 16.08.2010 – 20.08.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
18503  
Termin: 15.11.2010 – 19.11.2010 
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
Ihr Dozent: Burkhard Hergesell

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18501   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e
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G e se l l s cha f t  und  Po l i t i k  

Der Welthandel
Sonnen- und Schattenseiten der Globalisierung
3-tägiger Bildungsurlaub

Einen ›Beipackzettel der Globalisierung‹ gibt es (noch)
nicht. Die Liste der Risiken und Nebenwirkungen wäre
beachtlich. Denn: Bezogen auf die Welthandelsstrukturen
und die Entwicklung der Weltwirtschaft gibt es Miss-
stände und Fehlentwicklungen zuhauf. Warum profitie-
ren Menschen in armen Regionen der Welt nicht vom
Wirtschaftswachstum? Warum sind sie von Wirtschafts-
und Finanzkrise(n), Konflikten und Kriegen besonders
bedroht? Welche Gefahren birgt die Globalisierung aber
auch für Arbeitnehmer und Verbraucher der nördlichen
Halbkugel? Das Seminar stellt die Strukturen des Welt-
handels und die Dynamik der Globalisierung allgemein-
verständlich und in überschaubare Themenfelder
gegliedert dar – am Beispiel des Bremer Importhandels.
Außerdem werden wir Bedingungen für Fairen Handel
aufzeigen.  

Termin:
20.12.2010 – 22.12.2010 
Mo – Di 8.30 – 15.30 Uhr,
Mi 8.30 – 13.30 Uhr
Ihr Dozent:
Holger Heß-Borski

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 45,– KammerCard € 39,–

18771   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Von der Meeresbucht zum Containerterminal
Europas Häfen: gestern – heute – morgen
Bildungsurlaub

Überall auf der Welt verändern alte Hafenreviere ihr 
Gesicht. Der Welthandel boomt – und mit ihm die Häfen.
Die ›Zukunftsbranche Hafen‹ erfordert den Aus- und 
Neubau der ›Highways der Globalisierung‹, wie der Jade-
Weser-Port und der Containerterminal Altenwerder be-
weisen. Das Seminar lädt dazu ein, die Veränderungen
der Arbeits- und Lebenswelt der Menschen rund um den
Hafen kennen zu lernen. Es beschäftigt sich mit den Ent-
wicklungen von den traditionellen Stückgutverkehren 
bis hin zu den modernen Container- und Autoterminals,
von der transatlantischen Passagierlinienschifffahrt bis
zum heutigen Kreuzfahrttourismus und vermittelt Ein-
blicke in Städtebauprojekte am Hafen. Bremerhaven, 
Bremen und Hamburg bilden dabei den Schwerpunkt. 

Termin:
04.10.2010 – 08.10.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr,
18672  
Termin:
07.02.2011 – 11.02.2011 
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
Ihr Dozent:
Holger Heß-Borski

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18671   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Die Nachkriegszeit in Bremerhaven
Bremerhaven 1945 bis 1960
Bildungsurlaub

Am Ende des Zweiten Weltkrieges sind über 50 Prozent
des Wohnraumes in Wesermünde zerstört, in der Stadt-
mitte steht kein Stein mehr auf dem anderen. Mehr als
30.000 Menschen sind obdachlos. Der Schwarzmarkt
blüht. Doch die Bremerhavener lassen sich nicht ›klein-
kriegen‹, ihr Wille, die Ärmel hochzukrempeln und an-
zupacken, ist bemerkenswert, (auch) in Bremerhaven
beginnt die sogenannte Wirtschaftswunderzeit. Das
Stadttheater wird wieder aufgebaut. Grünhöfe entsteht
als neuer Stadtteil, und im Jahr 1954 wird das erste Hoch-
haus im Stadtgebiet gebaut… Rückblickend werden Wie-
deraufbau- und Wirtschaftswunderzeit gerne verklärt und
Phänomene wie die ›Unfähigkeit zu trauern‹, kulturelle
und politische Kontinuitäten oder die Frage nach dem
Preis des raschen Aufschwungs ausgeblendet. Am Beispiel
Bremerhavens werden wir die Widersprüchlichkeit 
der Nachkriegszeit genauer unter die Lupe nehmen.    

Termin:
25.10.2010 – 29.10.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr,
Ihr Dozent:
Burkhard Hergesell

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18461   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Die Macht des Fernsehens
Über Hintergründe der Mediengesellschaft
Bildungsurlaub

Über das Fernsehen werden fast alle Haushalte in
Deutschland erreicht. Das bedeutet Macht und die Mög-
lichkeit, viel Geld zu verdienen. Wer steht hinter dem
Fernsehen? Wer verdient daran, und wer hat das Sagen?
Wie wirkt sich das im Programm aus? Bestimmen Werbe-
kunden das Programm direkt oder indirekt mit? Welche
Kontrollinstanz gibt es? In diesem Seminar wird die 
Konzentration im Medienbereich ebenso beleuchtet wie
die Entstehung von Sendungen und Berichten.  

Termin:
01.11.2010 – 05.11.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr 
Ihr Dozent: Holger Heß-Borski

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18011   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e
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Hoffnung Auswanderung
Der Traum vom Glück in der Ferne
Bildungsurlaub

Welche Motive und Sehnsüchte veranlassen Menschen,
alles hinter sich zu lassen, um sich anderswo eine neue
Existenz aufzubauen? Welche Folgen hat Auswanderung
für die alte wie für die neue Heimat? Das Seminar befasst
sich mit den Ursachen und Folgen von Auswanderung.
Bestandteil des Seminars ist ein Zeitzeugengespräch und
der Besuch des Deutschen Auswandererhauses in Bremer-
haven. Dafür wird ein zusätzlicher Kostenbeitrag fällig. 

Termin: 06.12.2010 – 10.12.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr 
Ihr Dozent: Holger Heß-Borski

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18621   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Hoffnung Auswanderung II
Bildungsurlaub

Der zweite Teil des Seminars Hoffnung Auswanderung
gibt Einblick in die Vielfalt von Migration in Europa 
vom 18. Jahrhundert bis heute. Das Seminar handelt von
Glaubensflüchtlingen und Wanderarbeitern, der Ansied-
lungspolitik in Russland, Ungarn und Rumänien, vom
großen Strom süd- und osteuropäischer Auswanderer
Ende des 19. bis Anfang des 20. Jh., von Vertriebenen,
Flüchtlingen, Spätaussiedlern sowie Auswanderern heute.
Bestandteile des Seminars sind ein Expertengespräch
sowie der Besuch des Auswanderermuseums in Hamburg-
Veddel. Dadurch entstehen zusätzliche Kosten von 
ca. 15 Euro. 

Termin: 13.09.2010 – 17.09.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr 
Ihr Dozent: Holger Heß-Borski

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18632   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Konflikte, Krisen und 
Kriegsschauplätze der Welt

Möglichkeiten und Grenzen der Konfliktsteuerung
Bildungsurlaub

Kriegerische Auseinandersetzungen gab und gibt es an
vielen Orten in der Welt. Manche Konfliktherde, wie die
im Nahen Osten, werden von der Öffentlichkeit kontinu-
ierlich wahrgenommen, andere kaum. In diesem Seminar
informieren wir über die aktuellen Konfliktherde auf 
der Welt: Wo findet Krieg statt? Warum wird der Konflikt 
geführt? Welche Machtgruppen sind beteiligt? Welche 
Interessen sind berührt? Aus welchen Gründen werden
(vermutlich) die Kriege der Zukunft geführt? Wir werden
uns auch mit der Frage beschäftigen, welche Bedingun-
gen gegeben sein müssen, damit friedliche Koexistenz
›funktionieren‹ kann.  

Termin: 29.11.2010 – 03.12.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
Ihr Dozent: Holger Heß-Borski

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18661   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Die Zukunft der mobilen Gesellschaft
Airbus A380, Hochgeschwindigkeitszüge, 
intelligenter Warenverkehr
Bildungsurlaub

Der nationale und weltweite Gütertransport nimmt 
kontinuierlich zu. Weite Wege zur Arbeit, Urlaubsreisen
mehrmals im Jahr sind selbstverständlich geworden. 
Autobahnen werden ausgebaut, Flughäfen erweitert, die
Bahn denkt über schnellere Trassen und Züge nach. 
Mobilität ist ein zentrales Element unseres Wirtschafts-
systems geworden. Die Kehrseite dieser Entwicklung liegt
auf der Hand: Immer mehr Staus, zunehmender Flächen-
verbrauch, Klimabeeinflussung, Umweltschäden. Dieses
Seminar beschäftigt sich mit dem Phänomen Mobilität.
Wie sind die Probleme zu lösen? Welche technischen
Neuerungen sind zu erwarten? Gespräche mit Fachleuten
von EADS Hamburg (Airbus-Fertigung) ergänzen das 
Seminar.

Termin:
08.11.2010 – 12.11.2010
Mo – Di 8.30 – 13.30 Uhr,
Mi 8.30 – 17.30 Uhr,
Do – Fr 8.30 – 13.30 Uhr 
18162  
Termin:
14.02.2011 – 18.02.2011 
Mo – Di 8.30 – 13.30 Uhr,
Mi 8.30 – 17.30 Uhr,
Do – Fr 8.30 – 13.30 Uhr 
Ihr Dozent:
Holger Heß-Borski

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 78,– KammerCard € 68,–

18161   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Talente und Patente
Von Erfindern, Ideen und Visionen
Bildungsurlaub

Die Möglichkeiten für neue Produkte sind unbegrenzt –
man muss nur darauf kommen. Rad, Dampfmaschine, 
Telefon oder Internet haben unser Leben nachhaltig 
umgekrempelt. Nicht zu vergessen die vielen kleinen, 
unscheinbaren, unspektakulären Erfindungen wie:
Streichholz, Zahnpasta, Schuhcreme, Klebstoff oder Ku-
gelschreiber. Nicht immer führ(t)en Talente ihre Urheber
zu Patenten – und zu Reichtum. Denn gute Ideen wollen
auch gut vermarktet werden. Und: Wer in Deutschland
tüftelt und Patente anmeldet, hat nicht überall gleich
gute Bedingungen. In diesem Bildungsseminar werden
Beispiele für Innovationskraft und unternehmerischen
Mut aus Vergangenheit und Gegenwart vorgestellt, aus
den Bereichen Arbeit, Technik, Ökonomie, Medizin, 
Wirtschaft und Umwelt. Sie werden mit Blick auf ihre 
gesellschaftspolitische Bedeutung erörtert. 

Termin:
06.09.2010 – 10.09.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
18031  
Termin:
17.01.2011 – 21.01.2011 
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
Ihr Dozent:
Holger Heß-Borski

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 78,– KammerCard € 68,–

18032   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e
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Erdöl – das Schwarze Gold vor dem Aus?
Bildungsurlaub

Das Ölzeitalter hat das Leben der Menschen völlig ver-
ändert. Erdölprodukte findet man längst in allen Lebens-
bereichen, Öl gilt als unverzichtbar. Die wirtschaftliche
Entwicklung ist nicht unwesentlich mit dem Ölpreis ver-
knüpft. Öl ist ein wirtschaftlicher, politischer und globa-
ler Machtfaktor ersten Ranges: Wer die Ölquellen
beherrscht, so heißt es, regiert auch die Welt. Es lohnt
sich also, die Bedeutung des Schwarzen Goldes genauer
unter die Lupe zu nehmen – und Überlegungen anzustel-
len, was zu tun ist, wenn sich die Erdöl-Vorräte langsam
dem Ende zu neigen.

Termin:
21.02.2011 – 25.02.2011
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr 
Ihr Dozent:
Markus Müller

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18281   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Arbe i t swe l t  

Balance halten ...
...zwischen Arbeitswelt und Lebenswelt
Bildungsurlaub

Unsere Arbeitswelt befindet sich im rasanten Wandel 
und mit ihr die Koordinaten täglicher Lebensführung.
Die veränderten Arbeitsbedingungen führen zu steigen-
dem Leistungsdruck, erfordern eine hohe Flexibilität vom
Arbeitnehmer und verändern das Verhältnis von Arbeit,
Familie und Eigenzeiten. Die Vereinbarkeit von Beruf und
Karriere und dem Leben in der Familie, verbunden mit
der Betreuung von Kindern und/oder pflegebedürftigen
Personen, bedeutet zweierlei: eine täglich immer wieder
aufs Neue, individuell zu meisternde Aufgabe und eine
gesamtgesellschaftlich wie politisch dringend zu lösende
Herausforderung. Wir werden uns mit diesem spannungs-
reichen Verhältnis befassen, werden uns fragen, welchen
Einfluss die Arbeit auf die Gestaltung unseres Lebens 
ausübt.

Termin:
20.09.2010 – 24.09.2010 
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
Ihre Dozentin:
Sonja Pade

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18301   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Umwe l t  und  Po l i t i k  

Meer ohne Fische?
Die Zukunft des Nahrungsmittels Fisch
Bildungsurlaub

Überfischung gilt als wichtigste Ursache für den massiven
Rückgang der Fischbestände in den Meeres- und Küsten-
ökosystemen. Die Bedrohung des Fischvorkommens 
ist aber nicht nur eine Frage des Artenschutzes. Fisch ist
weltweit eines der wichtigsten Nahrungsmittel. Und der
Handel mit Fischprodukten ist lukrativ. Im Kampf um die
Handelsware Fisch stehen sich legaler Fischfang mit hoch
technisierten Fangflotten und illegale Fischerei, Klein-
fischer, Fischindustrie, Fischereipolitik, Umweltschützer
und Verbraucher gegenüber. In diesem Seminar geht es
um die wirtschaftlichen, ökologischen und kulturhisto-
rischen Aspekte des Fischfangs – und um die Menschen,
die vom Fischfang leben (und gelebt haben). Welche 
Lösungswege bietet die Politik aus der Überfischung? 
Die Fischereipolitik der EU wird ebenso thematisiert wie
Aquazucht, Fischpatente, Künstliche Riffe, zeitliche
Schutzzonen und nachhaltige Befischung.

Termin:
18.10.2010 – 22.10.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
Ihr Dozent:
Markus Müller

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18111   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Die Sache mit dem Klima
Über die Ursachen und Folgen des Klimawandels
Bildungsurlaub

In den letzten Jahren scheint das Wetter Kapriolen zu
schlagen: Stürme, Dürre, Hitze und steigender Meeres-
spiegel – die Angst vor der Klimakatastrophe geht um. In
diesem Seminar werden wir uns mit den Ursachen und
verschiedenen Erklärungen für die Veränderung des Kli-
mas befassen. Was muss getan werden, um das Gleichge-
wicht der Natur und unserer Lebensbedingungen zu er-
halten? Eine Führung durch das Alfred-Wegener-Institut
in Bremerhaven wird uns spannende Einblicke geben in
die Forschungsarbeit der Klimaforscher. Für die Exkursion
entsteht ein kleiner Unkostenbeitrag. 

Termin:
27.09.2010 – 01.10.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
18203  
Termin:
13.12.2010 – 17.12.2010
Mo – Fr 8.30 – 13.30 Uhr
Ihr Dozent:
Holger Heß-Borski

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 · 5 9 5 - 3 9

Teilnahmegebühr:
€ 65,– KammerCard € 59,–

18202   B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

! Neu im Gesetz ist die Möglichkeit,

Seminare schon ab einem Tag Dauer

als Bildungsurlaub anzuerkennen. IN
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